
Mehrfamilienhaus von 1904
Gotisierendes Etagenwohnhaus über leicht L-
förmigem Grundriss. Leuchtend roter Sichtbackstein
auf Kalksteinsockel mit gut geschnittenen
Hausteingliederungen. Mansartdach. Die
Strassenfassade geht bündig über in den kräftigen
Randrisalit der Südwestfassade, der in einem
steilen, blendengezierten Giebel ohne Vordach
schliesst. Im nördlichen Teil der Strassenfassade
inkorporierte Stiegenanlage mit
Treppengiebelschluss. Gut gegliederte
Fenstereinfassungen. Im Risalit gestaffeltes
Dreierstichbogenfenster: im Giebel gekoppeltes
Rundbogenfenster, vorgelegter Balkon auf
geschwungenen Konsolen. Im Winkel zwischen
Risalit und Südwestfassade Verandenterrasse als
Doppelbogenloggia auf neugotischen Säulen.
Fischblasenmasswerk-Balustrade. Weitgehend
original erhaltener Baukörper in erhaltenem Umfeld -
das Grundstück wird von der ursprünglichen
Umzäunung eingefasst.
J.Sch. 1986 / ste 2016

Bauzustand erhalten, 1980 grössere Lukarnen
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